
Bandinfo
amGod ist ein deutsches, aus München stammendes Dark-Electro/Industrial-Projekt 
mit englischen und deutschen Texten. Nach Trennung von der Musikformation 
yelworC rief Dominik van Reich sein Projekt amGod im Dezember 1993 ins 
Leben.

Der palindromische Name hat seine Herkunft aus dem Wort »dogma« und versinn-
bildlicht das I. Gebot, (jeder beliebigen Religion) im umgekehrten Sinne »dogma I« 
= »I am God« (»Ich bin Gott«).
amGod ist dem Narzißmus (krankhafte oder eitle Verliebtheit in sich selbst) von der 
Bedeutung her sehr ähnlich. Es bezieht sich nicht nur auf den Künstler (Dominik van 
Reich) selbst, sondern auf den Egoismus im Sinne des Monotheismus, jedes 
einzelnen denkenden Individiums.

In der heutigen Gesellschaft ist Neid, Unzufriedenheit, Depression, Aggression, usw. 
immer häufiger zu beobachten, woraus die meisten Konflikte, wie Gewalt, Krieg etc. 

entstehen, bei der die Religionen eine nicht zu vernachlässigende Rolle spielen und auch die Politik sich nicht 
selten scheut, ihr fragwürdiges Vorgehen unter dem Deckmantel »Im Namen Gottes« zu rechtfertigen. Die 
Eigenbereicherung durch Ausbeutung, die Gier nach Macht, Geld und Luxus zerstört langsam aber sicher unsere 
Lebensgrundlagen (Wasser, Luft, Erde und Feuer) der heute einzigen uns bekannten möglichen Existenzform.

Der heutige Sound von amGod ist wie gewohnt geprägt von Electro-Industrial-Sounds, treibenden Beats, harten 
Gitarrenriffs, soundtrackartigen Soundcollagen und orchestralen Fragmenten, die auch schon bei Dominik van 
Reich's yelworC Songs (Soulhunter, Sacred City, Get Vomit!, usw.) zum Einsatz kamen. Die harten und 
dominaten Vocals von Dominik van Reich verleihen der Musik ihre düstere und bedrohliche Charakteristik.

Nach längerer Abstinenz und über einem Jahr Studioarbeit veröffentlicht amGod im November 2010 das neue 
Konzept-Album Dreamcatcher (alfa matrix), welches sich mit den Abgründen der Menschheit und dem Verfall 
der heutigen Gesellschaft und deren Werte auseinandersetzt.

Dreamcatcher ist auf 2 CD's mit dunkelsten musikalischen Albträumen aufgeteilt:
Die erste CD Creeped & Bloody zeigt die pure elektronische Seite von amGod. 
Die zweite CD Harsh & Dirty vereint alle elektronischen Merkmale mit harten und verzerrten Gitarren-Riffs.
Die dritte CD Remixes ist nur bei der limitierten 3-CD Box-Edition erhältlich. Mehrere Bands und Künstler aus 
verschiedensten musikalischen Genren stellen ihre musikalischen Interpretationen von diversen amGod Songs vor.

CD1: "Creeped & Bloody"

01. God-Complex [Part 2] 3:41
02. Absorb 3:09
03. Pain & Desire 5:48
04. Nightmare 4:10
05. Like a Prayer [Album Version] 5:36
06. CyberChrist 2010 5:37
07. No Comment! (God bless all Idiots) 4:53
08. Deep Down 3:15
09. Massaker 5:05
10. Fight! [Album Version] 5:26
11. On the Hunt [Short Mix] 5:42
12. Stigmata 2010           13:38
13. The End... 5:17



CD3: "Remixes" (additional 3. CD only available on the limited box edition)

01. amGod - War Trap [Cruelty March] 3:43
 02. -La Magra- - Stigmata [Torture Remix] 5:50

03. DJ La Sash & DJ Sandra Gold - Fight! [La Sash & Sandra Gold Remix] 6:27
04. Implant - Massaker [The4HorsemanOfTheApocalipseMix] 4:45
05. DJ Roberto Q. Ingram - Fight! [Comandante Remix] 6:55
06. Brain Leisure - Like a Prayer [Brain Leisure Remix] 7:33
07. Christian IV E. Machina - On the Hunt [Robots Attaquent Séquenceur Remix] 8:36
08. Experiment Haywire - Massaker [Experiment Haywire Remix] 5:06
09. Circuitry Man - Blood on the Wall [Magic Infex Remix] 3:44
10. Leæther Strip - Like a Prayer [Leaether Strip Remix] 5:39
11. Diabolic Art - On the Hunt [Diabolic Art Remix] 6:02
12. Kant Kino - Fight! [Wax Off Remix] 3:40
13. amGod - Like a Prayer [Insanity vs Christianity Mix] 5:57

CD2: "Harsh & Dirty"

01. Dreamcatcher 4:45
02. Paranoia 3:55
03. Soulhunter 2010 5:48
04. War Trap 4:57
05. Blood on the Wall 4:18
06. Schuldig (Guilty) 4:03
07. Brap Talk 3:27
08. My Love is Gone... 5:05
09. Crime! 2010 5:45
10. Cultures 4:03
11. Rain from Heaven 4:44
12. I am Innocent 5:12
13. The Guilty have no Rights 4:22


